
Liebe Jungholzerinnen, 
liebe Jungholzer, 
 
 

1. Erhöhung der Gebühren für Müllsäcke 
 
Der ZAK hat die Gebühren für die kleinen und großen Müllsäcke angehoben. 
Wir müssen die Erhöhung ab 2020 leider auch an Euch weiterleiten. Ein  
großer Müllsack kostet nun € 4,40, ein kleiner Müllsack € 2,20. 
 
Weiters erhöht sich die monatliche Grundgebühr pro Wohneinheit auf € 5,40 
inkl. USt. (bisher € 4,40 inkl. USt.). 
 

2. Wasser- und Kanalgebühren 
 
Erhöhen müssen wir die Kanalanschlussgebühr von bisher 5,70 € m3 auf 
6,00 € m3. 
 
Die Wasser- und Kanalbenützungsgebühren können wir auch im Jahr 2021 
stabil halten. 

 
3. Haushaltsvoranschlag 2020 
 
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung am 14.12.2020 den von der 
Bürgermeisterin präsentierten Entwurf einstimmig genehmigt. 
 
Die größten Investitionen für das nächste Jahr werden sein: 
Instandhaltung Kläranlage und Verbesserung der Sicherheitsmaßnahmen in 
selbiger. Weiters befinden wir uns mitten in der Trassenplanung für unser 
großes Herzensprojekt Breitband. 
 
Auch im Freibad stehen einige Renovierungsarbeiten, hier insbesondere im 
Kioskbereich an. 

 
 

4. Unterstützung für unseren Kindergarten 
 
Zwischenzeitlich haben wir 10 Kinder in unserem Kindergarten. Aus diesem 
Grund haben wir die Stelle einer Kindergartenassistenz ausgeschrieben. Wir 
freuen uns sehr, dass Gerti Holl seit Anfang November das Team in unserem 
Kindergarten verstärkt.  
 
 
 
 

 
 

Neues aus dem Gemeindeamt  
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https://pixabay.com/de/photos/euro-scheine-geld-finanzen-870757/
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5. Neue Pächter für unser Freibad 
 

Auch für unser Felsenbad gibt es erfreuliche Nachrichten: Als neue Pächter 
konnten wir Alexander Comuth und Andrea Bühler gewinnen. Die Renovie-
rungsarbeiten laufen bereits auf Hochtouren. 
 
Weitere Informationen über Öffnungszeiten des Bades, … folgen im Frühjahr 
2021! 
 
 

6. Feuerwerk 
 
Für viele Menschen ist der Start ins neue Jahr ohne Silvesterfeuerwerk kaum 
vorstellbar. Dabei unterschätzen jedoch viele die Gefahr, die das Silvesterfeu-
erwerk mit sich bringen kann. Schäden an Autos, Brände in Wohnungen und 
Verletzungen an Personen sind häufige Folgen. Weitere Aspekte sind die 
enorme Umweltbelastung, die Restmüllmengen, die leider größtenteils nicht 
wieder eingesammelt werden.  

Deshalb appellieren wir an alle Bürgerinnen und Bürger, auf private Silvester-
Feuerwerke zu verzichten. Dies dient dem Brandschutz, entlastet die Umwelt, 
vermeidet Gruppenbildungen wegen der notwendigen Corona-Abstände und 
führt zu einer Müllvermeidung. Sollten trotzdem private Feuerwerke entzündet 
werden, bitten wir dringend, auf die notwendigen Abstände zu Personen und 
Gebäuden zu achten und anschließend den anfallenden Restmüll einzusam-
meln und ordnungsgemäß zu entsorgen.  

 
 

7. Willkommenstafel am Ortseingang mit 
„Tirol-Südtirol-Trentino“ 

 

Die Zusammenarbeit der drei Landeshauptleute in nahezu allen Bereichen 
soll auch die kulturelle Identität der Menschen der Region stärken. Es finden 
gemeinsame Landtage statt, die sogenannten „Dreierlandtage“ und auch das 
gemeinsame kulturelle und politische Leben wird vertieft.  

Aufgrund der Europäischen Union und des Schengen-Raums geht die Be-
deutung der Staatsgrenze im Tiroler Raum zurück. Darüber hinaus trägt der 
Euro als gemeinsame Währung zusätzlich zum wirtschaftlichen Zusammen-
wachsen der Region bei.  

Die neuen 71 Euregio-Willkommensschilder sind nicht dazu gedacht, natio-
nale Außengrenzen zu markieren, sondern stehen vielmehr als gemeinsames 
Symbol der Europaregion an den Übergängen zu den Nachbarregionen. 

 
 

8. Verschiebung der Müllabfuhr über die 
Weihnachts- und Neujahrstage 

 
Statt Dienstag, 22.12.2020 wird am Montag, 21.12.2020 geleert. Die Leerun-
gen am Dienstag, 29.12.2020 und 05.01.2021 bleiben unverändert! 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Landeshauptmann
https://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ische_Union
https://de.wikipedia.org/wiki/Schengen-Raum
https://de.wikipedia.org/wiki/Euro
https://pixabay.com/de/illustrations/feuerwerk-silvester-pyrotechnik-2248223/
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9. Kunstprojekt in Jungholz 
 

Folgendes Kunstprojekt an der Garage von Wolfgang Rüsch möchten wir 

euch heute vorstellen: 

Projektteilnehmer:  

Emily Prenninger 

Victoria Pfefferle 

Angelika Lochbihler 

Zielsetzung 

Ziel ist es, eine Verbindung zwischen der alleinstehenden Garage und der 
Privatgalerie zu erschaffen. Die Gestaltung stellt eine „Kunstgeschichtliche 
Zeitreise“ dar, welche die Gemäldesammlung des Auftraggebers wiederspie-
gelt. Die neu gestaltete Garage, die von der Dorfstraße aus gut sichtbar ist, 
soll zu einem Blickfang werden. 

Kurzfassung: 

Die Wandgestaltung „Kunstgeschichtliche Zeitreise“ der Garage in Jungholz 
beinhaltet ein Gesamtkonzept. Dies enthält eine malerische Gestaltung von 
vier Wänden, die Bezug auf die private Kunstgalerie des Auftraggebers neh-
men. Acht Gemälde aus verschiedenen Kunstepochen werden chronologisch 
aneinandergereiht dargestellt, eine Schleife verbindet die Epochen optisch. 
Ziel der Projektarbeit ist es, ein harmonisches, Aufmerksamkeit erregendes 
Erscheinungsbild zu erzeugen, welches die Kunstgeschichte und ihre Vielfalt 
widerspiegelt. 
 
 
Ergebnisse der Abschlussarbeit 

 

Südseite   

 

 

 

 

 

Ostseite 
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Nordseite 

 

 

 

 

Westseite 

 
 
 
 
 
 

10. Digitales „Corona-Gästebuch“ für Ein-
heimische und Gäste. 

 
Um es allen Einwohnern, Gästen, Betrieben, Veranstaltern und Vereinen 
leichter zu machen zu können, hat sich der gesamt Bezirk Reutte mit seinen 
vier Tourismusverbänden und 37 Gemeinden dazu entschlossen eine be-
zirksweit einheitliche, digitale Kontaktnachverfolgungslösung, sprich Gästere-
gistrierung – kostenlos für alle – einzuführen! 
 
Die eingesetzte Lösung heißt „feratell My-Visit-Pass“. 
 
Wie das System funktioniert, wird auf der Informationswebseite Kontaktnachver-

folgung - Alles.Außer fern - CT Pass (allesausserfern.at) erklärt. 
 

11.  Zu guter Letzt … 

Traditionell heißt es, dass Schaltjahre Unglücksjahre sind. Leider hat 2020 
schon eine starke Tendenz, diesem Aberglauben Nahrung zu geben. Nach-
dem am 10. Februar das Sturmtief Sabine in Jungholz „zu Besuch“ war und in 
unseren Wäldern immense Schäden angerichtet hat, folgte Mitte März der 
Lockdown mit allen seinen unangenehmen Folgen. Nicht nur, dass unser Ort 
von heute auf morgen wie ausgestorben war, mussten wir auch Grenzkontrol-
len und geschlossene Grenzen in Kauf nehmen. 
Die neue „Normalität“ stellt uns alle vor eine besondere Herausforderung. 
Nichts desto trotz hatten wir eine sehr gute Sommersaison. Leider hat der 
Herbst alle Befürchtungen bestätigt und die unumgängliche Reisewarnung für 
Tirol wurde ausgesprochen und ein neuer Lockdown folgte.  
Jungholz hat derzeit das große Glück von dieser deutschen Reisewarnung 
ausgeschlossen zu sein. Dies haben wir durch viele Gespräche mit diversen 
Politikern auf der österreichischen und auf der deutschen Seite erreicht. Nun 
gilt es, diesen Status zu behalten. Unsere Touristiker und der Skilift sind bes-
tens gerüstet und freuen sich auf die kommende Wintersaison, auch wenn 
hier noch vieles in den Sternen steht. Ich bedanke mich bei euch allen für die 
Umsicht, mit der ihr die täglichen Herausforderungen in der Pandemie meis-
tert. 
Ich bin zuversichtlich, dass wir auf einem guten Weg sind. 

https://pass.allesausserfern.at/
https://pass.allesausserfern.at/
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Besonders bedanken möchte ich mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Gemeinde Jungholz, die auch im vergangenen Jahr, auch unter 
erschwerten Bedingungen, wieder sehr gute Arbeit geleistet haben. 
 
Auch ein großes Dankeschön an meine Familie, ohne die es nicht möglich 
gewesen wäre, viele Dinge im Zusammenhang mit den Aufgaben einer Bür-
germeisterin zu bewältigen. 
 
Trotz oder gerade wegen dieser großen Einschränkungen wünsche ich euch 
allen ein friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches 
2021! 
 
Danke für euer Verständnis und den Zusammenhalt in 2020. 
 
 
 
Sollte es von Eurer Seite Fragen oder auch Anregungen geben, sendet diese 
bitte per Mail an gemeinde@jungholz.tirol.gv.at oder stellt sie telefonisch un-
ter 05676 81210. Wir kümmern uns verlässlich um Eure Anliegen.  
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Verzaubert 

liegt die Welt in weiß, 
noch immer fallen Flo-

cken leis. 
Verzaubert scheint die Sternenzeit 

und immer wieder werden Herzen weit. 
       (Monika Minder) 

 
 

 
Bleibt gesund! 
 
 
Herzliche Grüße 
 
Eure Bürgermeisterin  
Karina Konrad 
 

mailto:gemeinde@jungholz.tirol.gv.at
https://pixabay.com/de/vectors/weihnachten-gru%C3%9Fkarte-urlaub-1299235/

